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Wohnrechtss icherung

Mitglieder einer Mietergenossenschaft haben ein iangfristiges Wohnrecht. Trotz-
dem k3nnen sie einfach ausziehen, indem sie ihren Anteil an die Genossenschaft
zurickverkaufen. Die Monatsmieten bleiben gieich und steigen nur mit Steuern und
Betriebskosten, wobei die Mitglieder ein Recht auf voile Information üiber aile
Kostenaspekte haben.

Die De-Cosmos-Villa ge-Mietergenossenschaft in Vancouver
(Britisch-Kolumhien) erhielt kùrzlich den Vincent-Massey-
Preis ffùr hervorragende stàdtische Umweltplanung.

Andere Einrichtungen

Die Genossenschaftsmitgiieder sehaffen sich of t noch andere Einrichtungen auf
genossenschaftiicher Basis - Kindertagesstâtten, GroBeinkaufsm6glichkeiten, Frei-
zeitgestaitung.

In den Mietergenossenschaften f indet man Mensehen aller Einkommens- und Berufs-
kiassen. Diese Art von Wohnungsbesitz eignet sich besonders fur foigende Gruppen:
Mittiere Einkotnmenskiassen, die gew5hnlich Wohnungen mieten, es aber vorziehen,
nicht von einem Hausbesitzer abzuhângen; junge Ehepaare, die auf ein zukiinftiges
Eigenheim sparen; Rentner, die nicht lânger die Last eines Hausbesitzes tragen
woiien, aber wiilkUrliche Mieterh35hungen fiirchten; Mensehen, deren Beruf einen
hâufigen Wohnungswechsel erforderich macht; schiieBiich soiche, die meinen, ih-
re Wohnung soulte Teil einer grU51eren Gemeinschaft sein.

Ausbreitung der Mietergenossenschaften

Es ist anzunehmen, daB die Zahi soicher Mietergenossenschaften zunehmen wird,
obgieich die Probieme der Landbeschaffung, der Aufbringung des notwendigen Kapi-
tais, der Interimsfinanzierung und des Verhâltnisses zu Bundes-, Provinz- und
Kommunaibehbrden die Verwirklichung dieses Gedankens erschweren. Gruppen, die
an der Grtindung von Mietergenossenschaften interessieri sind, f inden Unterstit-
zung bei 3rtiich mns Leben gerufenen "Hiifsvereinen", welche ihren Kunden Rat-
schlâge liber die Organisation und Griindung von Genossenschaften erteilen, ihnen
bei der Entw-ickiung und Durchfiihrung soicher Vorhaben helfen und nach Fertigstel-
iung des Wohnkompiexes Unterstlitzung bei der Besitzverwaltung leisten.
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